
Stadt Raguhn-Jeßnitz Raguhn-Jeßnitz, 21.04.2022
Amt: Hauptamt Kurzzeichen SB: Frau Mädchen-

Vötig
Az.:

BESCHLUSSVORLAGE NR. 30-2022

Vorgesehene
Beratungsfolge

Sitzung
am:

Behandlung des TOP Abstimmung

öffentlich nichtöffentlich
Haupt- und
Finanzausschuss

18.05.2022 7 7 0 0

Stadtrat 01.06.2022 0 0 0 0

GEGENSTAND: Feststellen des  Ausscheidens  und  Neubenennung  eines
sachkundigen Einwohners für den Ausschuss Ordnung 

Kurzdarstellung des  Sachverhaltes: Gem. §  7  Abs.  2  der  Hauptsatzung  der  Stadt
Raguhn-Jeßnitz werden  in  die  beratenden  Ausschüsse  zusätzlich  und  widerruflich
durch den Stadtrat je 2 sachkundige Einwohner mit beratender Stimme berufen.

Durch die Fraktion Freie Wähler/LINKE wurde in Abstimmung mit der Pro8-Fraktion in
einem Verfahren  nach  §  47  Abs.  1  KVG LSA im Jahre  2019  Herr  Steffen  Münter  in
den Ordnungsausschuss  berufen.  Ab  dem  01.05.2022  liegt  jedoch  ein
Hinderungsgrund gem. § 49 Abs. 3 S. 2 KVG LSA vor, so dass das Ausscheiden von
Herrn Münter als sachkundigen Einwohner festzustellen ist und eine Neuberufung zu
erfolgen hat.

Die Fraktion  Pro8  schlägt  Herrn  Peter  Sommerlatte,  Ortswehrleiter  der  Feuerwehr
Retzau, als sachkundigen Einwohner für den Ordnungsausschuss vor.  

Gesetzliche
Grundlagen:

Hauptsatzung der  Stadt  Raguhn-Jeßnitz,  §§  41,  47,  49
Kommunalverfassungsgesetz des  Landes  Sachsen-Anhalt  (KVG
LSA)   

Finanzielle Auswirkungen: Nein
Produkte / Kostenstellen im laufenden HH-Jahr Folgejahr/e 

 

BESCHLUSS-VORSCHLAG: Der Stadtrat der Stadt Raguhn-Jeßnitz beschließt:

1. Die Berufung von Herrn Steffen Münter als sachkundigen Einwohner im Ausschuss
Ordnung wird mit sofortiger Wirkung widerrufen.

2. Herr Peter Sommerlatte wird als sachkundiger Einwohner in den Ausschuss
Ordnung der Stadt Raguhn-Jeßnitz berufen.    

ABSTIMMUNGSERGEBNIS
Mitgliederzahl (+ Bgm.): 20
Anwesende Mitglieder: davon Mitwirkungsverbot (§ 33 KVG LSA): ____

Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen

Anw Ja N E



Detaillierte Darstellung des Sachverhaltes zu BV  30-2022

 Gem.  §  49  Abs.  1  KVG  LSA  kann  die  Vertretung  (Stadtrat)  sachkundige  Einwohner
widerruflich als  Mitglieder  mit  beratender  Stimme  in  beratende  Ausschüsse  berufen;
die §§ 41 und 47 Abs. 1 gelten entsprechend.

Von dieser Möglichkeit hat die Stadt Raguhn-Jeßnitz mit § 7 Abs. 2 ihrer Hauptsatzung
Gebrauch gemacht.  Demnach  werden  in  die  beratenden  Ausschüsse  zusätzlich  und
widerruflich durch  den  Stadtrat  je  2  sachkundige  Einwohner  mit  beratender  Stimme
berufen. Die  Amtszeit  der  sachkundigen  Einwohner  endet,  sofern  ihre  Berufung  nicht
widerrufen wird, mit dem Zusammentritt des neu gewählten Stadtrates.

Seit dem  Jahre  2019  ist  Herr  Münter  als  sachkundiger  Einwohner  für  den
Ordnungsausschuss der  Stadt  Raguhn-Jeßnitz  berufen.  Jedoch  liegen  ab  01.05.2022
Hinderungsgründe gem.  §  49  Abs.  3  Satz  2  KVG  LSA  vor.  Seine  Bestellung  zum
sachkundigen Einwohner  muss  deshalb  vor  Ablauf  der  Amtszeit  des  Stadtrates
widerrufen werden.

Das Vorschlagsrecht ergibt sich aus § 47 KVG LSA wie folgt:

§ 47 Bildung und Zusammensetzung der Ausschüsse

(1) Die  Ausschüsse  werden  in  der  Weise  gebildet,  dass  die  von  der  Vertretung
festgelegten Sitze auf die Vorschläge der Fraktionen der Vertretung entsprechend dem
Verhältnis der  Mitgliederzahl  der  einzelnen  Fraktionen  zur  Mitgliederzahl  aller
Fraktionen verteilt werden. Dabei erhält jede Fraktion zunächst so viele Sitze, wie sich
für sie ganze Zahlen ergeben. Sind danach noch Sitze zu vergeben, so sind sie in der
Reihenfolge der  höchsten  Zahlenbruchteile,  die  sich  bei  der  Berechnung  nach  Satz 1
ergeben, auf die Fraktionen zu verteilen. Bei gleichem Zahlenbruchteil entscheidet das
Los, das  der  Vorsitzende der  Vertretung  zu ziehen hat.  Die  Fraktionen  benennen  die
Mitglieder der Ausschüsse; der Hauptverwaltungsbeamte bleibt unberücksichtigt.

(2) Die  Fraktionen,  auf  die  bei  der  Sitzverteilung  nach  Absatz  1  in  einem  Ausschuss
kein Sitz  entfallen  ist,  sind  berechtigt,  ein  Mitglied  mit  beratender  Stimme  in  den
Ausschuss zu entsenden.

(3) Die Vertretung stellt  die sich nach den Absätzen 1 und 2 ergebende Sitzverteilung
und Ausschussbesetzung  durch Beschluss  fest. Ausschussmitglieder  können  im
Verhinderungsfall durch Mitglieder derselben Fraktion vertreten werden.

(4) Ein  Ausschuss  muss  auf  Antrag  einer  Fraktion  neu  besetzt  werden,  wenn  seine
Zusammensetzung nicht  mehr  dem  Verhältnis  der  Stärke  der  Fraktionen  der
Vertretung entspricht. Absatz 3 gilt entsprechend.



Unter Berücksichtigung des Besetzungsverfahrens  gem. § 47 Abs. 1 KVG LSA ergibt
sich folgendes Vorschlagsrecht:

Verteilung der Vorschlagsrecht
hier: Sachkundige Einwohner in Beratenden Ausschüssen

Zugriffsbe-
rechnung

Ausschuss
Ordnung

2 Sitze für
sachkundige
Einwohner

Benennung sachkundiger
Einwohner:

Fraktion Fraktions-
stärke

2

CDU 6 0,63157895 1 (Herr Melzer)
Freie Wähler/
LINKE

4 0,42105263

AfD 4 0,42105263
Pro8 5 0,52631579 1 (neu)

Summe 19

Die Fraktion Pro8 ist zweitstärkste Fraktion im Stadtrat und kann deshalb einen
Vorschlag unterbreiten, wer als sachkundiger Einwohner berufen werden soll.   


